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Primäres Ziel des vom Bundesamt für Strahlenschutz (BfS) koordinierten, von der UniversitätPrimäres Ziel des vom Bundesamt für Strahlenschutz (BfS) koordinierten, von der Universität
Münster geleiteten und in Kooperation mit dem Leibniz-Institut für Präventionsforschung undMünster geleiteten und in Kooperation mit dem Leibniz-Institut für Präventionsforschung und
Epidemiologie - BIPS und dem Landeskrebsregister NRW durchgeführten Projektes ist es zuEpidemiologie - BIPS und dem Landeskrebsregister NRW durchgeführten Projektes ist es zu
beurteilen, ob und in welchem Umfang das seit 2009 in Deutschland flächendeckendbeurteilen, ob und in welchem Umfang das seit 2009 in Deutschland flächendeckend
implementierte Mammographie-Screening-Programm (MSP) zu einer Reduzierung derimplementierte Mammographie-Screening-Programm (MSP) zu einer Reduzierung der
Brustkrebsmortalität beiträgt.Brustkrebsmortalität beiträgt.
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DetailsDetails

Seit der flächendeckenden Einführung des deutschen Mammographie-Screening-ProgrammsSeit der flächendeckenden Einführung des deutschen Mammographie-Screening-Programms
(MSP) in den Jahren 2005 bis 2009 haben Frauen im Alter von 50 bis 69 Jahren alle zwei Jahre(MSP) in den Jahren 2005 bis 2009 haben Frauen im Alter von 50 bis 69 Jahren alle zwei Jahre
Anspruch auf eine nach § 25 Abs. 1 Röntgenverordnung (RöV) zugelasseneAnspruch auf eine nach § 25 Abs. 1 Röntgenverordnung (RöV) zugelassene
Röntgenreihenuntersuchung der Brust zur Früherkennung von Brustkrebs (Screening-Röntgenreihenuntersuchung der Brust zur Früherkennung von Brustkrebs (Screening-
Mammographie mit zwei Aufnahmen je Brust). Im ersten Teil des zweistufigenMammographie mit zwei Aufnahmen je Brust). Im ersten Teil des zweistufigen
Forschungsvorhabens (Machbarkeitsstudien MACH I und II) wurde unter Beteiligung desForschungsvorhabens (Machbarkeitsstudien MACH I und II) wurde unter Beteiligung des
SOCIUM bereits geprüft, ob und in welcher Weise die für die Evaluation des MSP in FrageSOCIUM bereits geprüft, ob und in welcher Weise die für die Evaluation des MSP in Frage
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kommenden Datenquellen (epidemiologische und klinische Krebsregister, gesetzlichekommenden Datenquellen (epidemiologische und klinische Krebsregister, gesetzliche
Krankenkassen, MSP-Screening-Einheiten) für die Evaluation des deutschen MSP genutztKrankenkassen, MSP-Screening-Einheiten) für die Evaluation des deutschen MSP genutzt
werden können. Ziel des zweiten Teils des Projektes (Hauptstudie HS-I und II) ist es, daswerden können. Ziel des zweiten Teils des Projektes (Hauptstudie HS-I und II) ist es, das
deutsche MSP hinsichtlich der Brustkrebsmortalität zu evaluieren.deutsche MSP hinsichtlich der Brustkrebsmortalität zu evaluieren.

Die HS wird seit Januar 2018 unter Koordination des Bundesamts für Strahlenschutz (BfS) undDie HS wird seit Januar 2018 unter Koordination des Bundesamts für Strahlenschutz (BfS) und
unter Leitung der Universität Münster in Kooperation mit dem Leibniz-Institut fürunter Leitung der Universität Münster in Kooperation mit dem Leibniz-Institut für
Präventionsforschung und Epidemiologie - BIPS und dem Landeskrebsregister NRWPräventionsforschung und Epidemiologie - BIPS und dem Landeskrebsregister NRW
durchgeführt. Finanziert wird das Vorhaben durch das Bundesministerium für Umwelt,durchgeführt. Finanziert wird das Vorhaben durch das Bundesministerium für Umwelt,
Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV), das Bundesministerium fürNaturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV), das Bundesministerium für
Gesundheit (BMG) und die Träger der Kooperationsgemeinschaft Mammographie (KoopG).Gesundheit (BMG) und die Träger der Kooperationsgemeinschaft Mammographie (KoopG).

Am SOCIUM der Universität Bremen wurde in der HS-I in Zusammenarbeit mit der BARMERAm SOCIUM der Universität Bremen wurde in der HS-I in Zusammenarbeit mit der BARMER
sowie in Kooperation mit dem BIPS eine auf Routinedaten der Gesetzlichensowie in Kooperation mit dem BIPS eine auf Routinedaten der Gesetzlichen
Krankenversicherung basierende Datengrundlage geschaffen, auf deren Basis in der HS-IIKrankenversicherung basierende Datengrundlage geschaffen, auf deren Basis in der HS-II
Analysen zur Evaluation des deutschen MSP durchgeführt werden (Modell GKV).Analysen zur Evaluation des deutschen MSP durchgeführt werden (Modell GKV).

Link zur Machbarkeitsstudie:Link zur Machbarkeitsstudie:
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